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Dunkle Nacht





Aus dem Herzen der GOTTHEIT bricht ein Lichtstrahl hervor und durcheilt die Schöpfung bis an den Rand. Wahrlich, mitten in die Dunkelheit einer Welt dringt er ein mit einer Sprengkraft, die Welten zerstört.





Zerstört wird durch das Licht die Dunkelheit der Welt und wahrlich, jetzt ist die Zeit hierfür gegeben.





Kannst du die Quelle ersehen, aus der der Lichtstrahl kommt? Kannst du die Bahn betrachten, die er nahm aus der Quelle? Siehst du die Bahn, die er genommen hat bis zu dieser Welt? Nein, dem Menschen ist es nicht gegeben die Quelle zu sehen mit Menschenaugen, noch sehen Menschenaugen die Weite der Schöpfung. Damit können sie nicht sehen die Bahn, die der Lichtstrahl nahm. Sie können nur schauen, was zu ihrer Welt gehört und diese Welt ist – Dunkelheit.





Magst du Mensch (auch) glauben, deine Welt wäre hell und licht, durchflutet von der Planetensonne Licht, aus Sicht des Geistes ist die Welt getaucht in Schleier, in Nebel und an vielen Stellen in tiefe Dunkelheit. 


Fahl ist diese Dunkelheit und nicht zu verwechseln mit der Nacht der GOTTHEIT. Doch aus dieser Nacht kam dieser Strahl. Aus dem INNERSTEN des Seins kam der LIEBESTRAHL zu erhellen die Dunkelste und Tiefstgefallene aller Welten. 





Er durcheilte die siebenfache Schöpfung, er durcheilte die sieben Ringe und traf im siebenten Ring auf eure Welt. Glaubt nun nicht, er wäre nicht mehr verbunden mit seinem Ursprung. Wahrlich, nie ist das Licht getrennt von der Lichtquelle und so ist jeder Lichtstrahl tief verbunden mit der Quelle. Aus UR`s Strahlkraft kam dieses Licht, aus dem LIEBEHERZEN der GOTTHEIT.





Kannst du ermessen die Weite, die dieses Licht durchquerte? Kannst du ermessen die „Zeit“, die verflog, bis diese Erde erreicht war? Kannst du ermessen die Kraft, die diesem Lichtstrahl innewohnt?


Könntest du dies ermessen, du würdest mit den wahren Augen bis in den Rand der Tiefe sehen – der Tiefe der GOTTHEIT. Näher als bis zum Rand – Weltenwanderer – wird niemand schauen; nicht die größten Fürsten, nicht die weisesten Wesenheiten, noch die gläubigsten Kinder.





Nein, in die Tiefe kann nur der gelangen, der mit der LIEBE der GOTTHEIT eins geworden ist.





Die Kraft des Lichtstrahles gibt dir die Kraft, diese Liebe in dir aufzuschließen. Ja, aufzuschließen, denn diese Liebe ist der innerste Kern deines wahren Wesens. Nur weil du diese LIEBE in dir trägst, lebst du!





LIEBE ist LEBEN und LEBEN ist LIEBE!





Begreifst du, dass das, was du Leben nennst, die Resonanz ist für die Ausstrahlung der GÖTTLICHEN LIEBE? Begreifst du, dass es die Form ist, in der sich diese GÖTTLICHE LIEBE ausdrückt? 





Die Liebe vergibt sich selbst an IHRE Schöpfung; UR selbst hat Sein innerstes LIEBEEMPFINDEN in diese Schöpfung gelegt. Diese LIEBE will wiedergeliebt werden. Das Bestreben der LIEBE ist es zu LIEBEN und wiedergeliebt zu werden. So entstand die Kindschöpfung.


Ja, ganz einfach wie ein Kind kannst du UR lieben; im Angesicht der GOTTHEIT kannst du wie ein Kind zu einem VATER gehen. Und wahrlich, dort wo der VATER ist, ist auch die MUTTER. Dort wo der VATER und die MUTTER sind, ist dort nicht der Platz für das Kind?








UR-Kind, willst du nicht heimkehren zum Platz, der dir bereitet ist seit deiner Geburt?


Geist gehört zu Geist, Liebe zu Liebe, Leben zu Leben – in allen Ebenen, in allen Formen, in allen Empfindungen. Komm heim!


Der Lichtstrahl zeigt dir den Weg. Wandere zurück auf der Bahn, die er gezogen hat. 


Du wirst sie leicht erkennen können, denn eine starke Leuchtkraft zeigt sie deutlich auf. 


Gehe zurück den Weg, den die Liebe in deine Welt nahm – gehe heim auf den Wegen der Liebe!





Es ist Zeit, dass du dich auf den Weg machst. Zögere nicht mehr! Verschiebe nichts mehr – gehe!


Beginne den Weg von dem Ort, an dem die Liebe in deinem Leben wohnt – im Herzen. 


Gehe von diesem Herzen aus in die Weite der Schöpfung.


Gehe von diesem Herzen aus in die Tiefe der Liebe.


Gehe von diesem Herzen aus in die Unendlichkeit des Lebens.


Lasse dich nicht abschrecken von den äußeren Dingen. Sie sind Formen und werden vergehen. 


Das Licht wird sie ausleuchten und du wirst erkennen, dass sie Schatten sind. Schattenwelten werden in sich zusammenfallen, wenn das Licht entweicht, das sie bisher mit Festigkeit erhalten hat.





Doch die Zeit deiner Schattenwelten ist vorbei – also gehe los. 


Binde dich nicht mehr an Äußeres – löse.


Binde dich nicht mehr an Äußeres – lasse los.


Binde dich nicht mehr an Äußeres – lasse es vergehen und lasse dich davon befreien.


Siehe, deswegen kam der Lichtstrahl aus der „Nacht der GOTTHEIT“ bis in deine Nacht.





Siehe, die Nacht der Gottheit ist eine HELLE, die kein Geschöpf aushalten könnte.


So hat die GOTTHEIT sie verborgen zum Schutze der Kinder.


Deine Nacht soll so hell werden, dass du dich bis an den Rand dieser HELLE wagen kannst.


Dort steht ER in Seiner ERLÖSERGESTALT, um dich in den Arm zu nehmen.





EWIG HEILIG IST UR


EWIG HEILIG IST UR


EWIG HEILIG


Amen, Amen, Amen.





Gehe, das Licht leuchtet! Gehe – kehre heim!


Die Liebe spricht		
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